
H au ptgr u n d:  Der Str ei t u m de n §  3 4 St G B,
auf dessen r ec htferti ge n de n N otstan d si e si c h
beri efe n.  Das U rtei l  b ot n e ben der bekan nten
N ei g u n g vo n Ri c hter n,  kei n e L ü c ken i hr er  ge-
setzl i c h en Al l mac ht z u z ul assen u n d f ol gl i c h
di e E xi ste n z o der Wi r ks a mkei t des § 3 4 wei t-
gehe n d z u l e u gn en,  ei n e f austdi c ke Ü ber r a-
sc h u n g.  Ri c hter Ni n k urtei l te n ac h 8 h efti g
u mkä mpfte n Ver h an dl u n gstagen,  d ass Wi der-
stan d ge gen di e gr ü ne Gentec h ni k ni c ht z ul äs-
si g s ei ,  wei l  er  ni c ht erfol gver s pr ec h en d i st.
Gr u n d:  Di e h oc h gefährl i c h e Gentec h ni k sei
ber ei ts au ßer  Ko ntr ol l e u n d br ei te si c h u n wi -
der r ufl i c h ü ber al l  aus:  „ Der Gei st i st aus der
Fl asc h e “ s agte er  wörtl i c h,  besc hei ni gte de m
a m 2. 6. 2 0 0 6 an gegri ffe n en Gen ger stefel d der
U ni ,  s k an dal ös s c hl a mpi g or gani si ert wor den
z u sei n u n d g ab Hi n wei se,  d ass di e dr ei ste n
F äl sc h u n gen u n d Sc hl a mpi gkei te n der Ver-

s u c hsl ei t u n g ( Pr of.  Kogel  u n d Tea m)  au c h
Gegenstan d vo n Wi rtsc h aftsstr afverf ah-
r e n o der  U nter s u c h u n gs aussc h üssen sei n
kö n nten.  Doc h das hi el t i h n ni c ht d avon
ab,  di e Ü ber bri n ger  der  s c hl ec hten N ac h-
ri c hte n h art z u bestr afen.  E r  ver urtei l te
di e Akti vi ste n,  o b wohl  si e si c h −  u m Gegen-
s atz z u m Ri c hter u n d de n Sc h öffI n ne n −
ge gen das,  was der Ri c hter s el bst f ür  ge-
fährl i c h ei nst ufte,  ge wehrt h atten.  Mi t
di ese m U rtei l  d ürfte der  Ri c hter  der  Gen-
tec h ni k- I n dustri e ei n e n gr o ßen Gef al l e n

getan h aben,  d a der e n Str ategi e,  di e u n er-
wü nsc hte Tec h ni k d ur c h u n ko ntr ol l i erte An-
wen du n g f akti sc h d ur c h z usetzen,  auf geh en
kön nte.  E h er i ns Gr usel kabi n ett u n d i n Kate-
gori e ei tel kei ts gekr än kter Ri c hterl i c h kei t ge-
h örte di e Begr ü n d u n g f ür  mei n e beso n der s
h o he Bestr af u n g.  I nte nsi v h atte ei n An gekl ag-
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Der autori tär e Staat zei gt Zäh ne

Al s er ster Fel d befr ei er  wur de Bi o- I mker  Mi -
c h a Gr ol m a m 2 7.  Au gust i ns Gefän gni s G ol d-
l auter  ( S u hl )  ges per rt.  S ei n Ver ge hen:  Zertr e-
te n vo n M O N 8 1 0- Mai s,  der  z u de m Zei t p u n kt
sc h o n ver boten war.  Am Di e nstag,  de n 2 2.
Septe mber,  musste der z wei te Fel d befr ei er
sei n e H aftstr afe i n der  J usti zvol l z u gs anstal t
Kassel  1  antr eten:  C hri sti an Pr atz,  Bi ol an d-
wi rt u n d St u dent i n Wi tze n h ause n,  h atte e ben-
fal l s ge ntec h ni sc h ver än derte Mai s pfl an ze n
aus geri sse n.  Am 5.  Oktober  f ol gte d an n Karl
Br ai g.  Auc h er  h atte Ge n mai s aus geri sse n u n d
z og mi t ei n er  Pr otestkol o n ne i ns Gefän g ni s
R otten bur g/ N eckar.  I n z wi sc hen i st au c h er
wi eder e ntl assen.  E n de Oktober gi n g Mi c h a
Gr ol m er n eut i ns Gefän g ni s −  Str af h aft f ür
di e Fel d befr ei u n g ´ 0 7!

 •   Beri c hte auf www. ge n dr ec k- weg. de

Maul kor b- Pr ozess:  Sc hr ader,  Sc h mi dt
u n d Re h ber ger wol l e n Kri ti k ver bi ete n!

Ni c ht n ur  di e Str afgeri c hte mac he n si c h
z u wi l l i ge n Vol l str ec ker n pr ofi t gei l er  F or-
sc h er  u n d Fi r men.  Z wei  aktuel l  u n d ei n e
eh e mal s wi c hti ge Gestal t der  Gentec h ni k-
Szeneri e i n De utsc hl an d kl agen n u n au c h vor
ei n e m Zi vi l geri c ht i n S aar br üc ken.  Das G an ze
ri c htet si c h ge gen de n Autor der  Br osc h ür e
„ Or gani si erte U nver ant wortl i c h kei t “ mi t de m
Zi el ,  d ass er  sei n e Kri ti k an de n Gentec h ni k-
Sei l s c h aften ni c ht mehr öffe ntl i c h s age n d arf.
Di e Devi se l autet al s o:  Ei ns per r e n,  mu n dtot
u n d dan n i n al l er  R u he Kasse mac hen !  1 0 Tage

H aft gege n de n Br osc h ür en autor  si n d sc h o n
ver h än gt!  Das bevor steh en de Verfahr en wi r d
anstr en gen d −  aber es i st au c h ei n e Ch ance.
De n n d as Geri c ht ver s u c ht z war,  u nter würfi g
di e I nter essen der  I n d ustri e u n d L o bbyi stI n n en
z u vertr ete n,  h at aber d af ür  s c h o n ei n e R ü ge
der  n äc hsth ö her e n I nstanz k assi ert.  Wahr-
sc hei nl i c h d auert d as Verf ahr e n mehr er e Ver-
h an dl u n gstage.  Der er ste a m 7. 1 2.  d au erte n ur
3 0 Se ku n de n −  d an n f ü hrte ei n Befan ge n hei ts-
antr ag z ur  Vertagu n g.  Was s ol l  ver boten wer-
den ?

1.   Di e Br osc h ür e:  www. pr oj ekt wer kstatt. de/
ge n/fi l z/br osc h. p df

2.   Di e Sei te www. bi otec h- sei l s c h aften. de. vu

Di e bi s h eri ge n Abl äufe z u m Verfahr en,
Sc hri ft wec hsel  us w.  ste hen u nter  www.
pr oj ekt wer kstatt. de/gen/fi l z _br osc h. ht m.

Absc hr ec ku n gs urtei l  i n Gi e ße n:  Er st mal s
l an ge Haftstr afe n f ür Ge ntec h ni kge g ner !

Jetzt i st au c h di e Ber uf u n g ( 2.  I nstanz)  gegen
z wei  Ge nfel d befr ei er  i n Gi e ßen ab gesc hl ossen.
Been det i st d a mi t d as G anze aber ni c ht,  de n n
di e er n eut z u H aftstr afe n vo n vi er  bz w.  sec hs
Mon aten Ver urtei l te n ge hen i n R evi si o n.

Spätso m mer u n d Her bst habe n Sp ur e n hi nterl asse n i n der Ausei -
nan dersetz u n g u m di e gr ü ne Ge ntec h ni k.  Di e Nac hri c hte n si n d
ni c ht r osi g.  Ganz ver kür zt kön nte me nsc h sage n:  Di e sc hl i m mste n
Bef ür c ht u n ge n wer de n wahr −  u n d di e Ge ntec h ni kl o b byi ste n fr e ue n
si c h ü ber:

 •   Her ei n pr assel n de Nac hri c hte n ü ber Fu n de g e ntec h ni sc h ver u n-
r ei ni gte n Saat g utes u n d Le be ns mi ttel .  We n n al l es ver se uc ht i st,
habe n di e Täter g e wo n ne n.

 •   I m mer härter e Str afe n g e ge n Ge ntec h ni kge g nerI n ne n,  di e
ni c ht n ur Post karte n u ntersc hri e be n,  mi t i nz wi sc he n vi er I n haf-
ti er u n ge n u n d ei ne m Absc hr ec ku n gs urtei l  der pol i ti sc he n J usti z
i n Gi e ße n ge ge n Akti vi st e n.  Dr ei st:  Der Ri c hter dort stel l t e f est,
dass Ge ntec h ni k ni c ht z u br e mse n u n d ni c ht z u kontr ol l i er e n sei
− u n d des hal b ni c ht me hr be kä mpft wer de n d ürf e!

 •   I m mer ne ue För der mi l l i o ne n f ür Sc hei nf orsc h u n g u n d er sc hr e-
c ke n d bl i n de Ap par ate i n U mwel t- u n d Bi ol an d bauver bän de n,
di e sel bst di e Anl age von me hr Ver s uc hsfel der n f or der n,  we n n

si e de n n n ur al s Si c her hei tsf or sc h u n g de kl ari ert wer de n ( was i n
De utsc hl an d 2009 f ast ü ber al l  s o war).

 •   I m mer dr ei st er e For der u n ge n der Ge ntec h ni k mac herI n ne n.  Der
ne ueste Sc hr ei :  Di e f ü hr e n de n Wi sse nsc haftsi nsti t uti o ne n des
Lan des f or der n ei ne n Fr ei bri ef f ür Ge nf orsc h u n g ( Absc haff u n g
al l er Kontr ol l e n) bei  gl ei c hzei ti ger Gar anti e,  f ür al l e Pan ne n
u n d Aus kr e uz u n ge n ni c ht hafte n z u müsse n!

 •   De n Wec hsel  ei ner EFS A- An ge höri ge n z u Syn ge nta,  al so ei ne
Fi r ma,  di e si e vor her n oc h „ kontr ol l i er e n “ sol l t e.  Un d ei ne n
ne ue n Lob byver ban d − g e gr ü n det von de n R WTH- Sei l sc hafte n
u m Stefan Rausc he n ( Vers uc hsl ei ter Mai sf el d Br au nsc h wei g):
Das For u m Ge n- u n d Bi otec h nol ogi e,  Tr äger von Tr ans Ge n.

Wi e i m mer al so:  Es wer de Wut . . .  u n d dan n Wi derstan d.  Das
näc hste Fr ü hj ahr ko m mt besti m mt.  Un d auc h ei ne sc h war z- gel be
Re gi er u n g setzt di ese Tec h ni k ni c ht d ur c h,  we n n der Wi derstan d
sti m mt.  Di e Hoff n u n g auf Partei e n u n d verfi l zte Be h ör de n hat n oc h
ni e g etr age n.  Di e Entsc hei d u n g f äl l t auf Fel der n u n d an Labor e n.

7.1 2 . vor d em La n d g erich t Sa a rb rü cken



ter  di e H i nter gr ü n de der Gentec h ni k u n d di e
R ol l e des Staates bei  der  D ur c hsetz u n g vo n
Mac ht-  u n d Pr ofi ti nter essen auf gedec kt.  Kri -

ti k an der b ür gerl i c h en R ec htsor d n u n g aber
müsse bestr aft wer den,  befan d der Ri c hter u n d
er h ö hte des wegen desse n Str af maß u m z wei
Mon ate.  F ür  i ns ges a mt sec hs Mon ate s ol l
ei n er  der  bei de n n u n hi nter  Gi tter ( o h ne Be-
währ u n g sel bstver stän dl i c h) ,  wei l  i c h ei n −
au c h i n de n Au gen des Ri c hter s −  gefährl i -
c h es,  r ec hts wi dri ges u n d s c hl a mpi g ge-
f ü hrtes Genver s uc hsfel d attac ki ert h atte.

 •   www. pr oj ekt wer kstatt. de/ge n/pr ozess. ht m

 F ür al l e,  di e wegen Akti o n en gegen
di e Ge ntec h ni k an gekl agt wer de n,  wur den etl i -
c h e der bi s h er gestel l te n Antr äge vor Geri c ht
doku menti ert.  Si e k ö n nen al s P D F auf ger ufen
wer den.  Wer wi l l ,  k an n d ar aus ei ge ne Antr äge
for men,  P ass agen e ntn eh men,  u mbauen us w.  
Si e h e:  www. pr oj ekt wer kstatt. de/ge n/pr ozesse/
l esefenster/antr ag. ht ml .

An dersr u m,  gl ei c hes Zi el :  Er mi ttl u n ge n
ge ge n Ge ntec h- Sei l sc hafte n ei n gestel l t!

Das Str afverfahr e n ge gen I n ge Br oer,  Ker sti n
Sc h mi dt,  Karl - H ei n z Kogel  u n d an der e wegen
Anl age ei n es i l l e gal e n Genfel des wur de ei n ge-
stel l t.  Gr u n d:  Di e Be h ör den h ätten das j a ri c h-
ti g gef u n den −  d a k ö n ne n de n ar men „ For sc h e-
r I n nen “ j a kei n Vor wurf ge macht wer den ( das
Sc hr ei ben u nter www. pr oj e kt wer kstatt. de/
gen/2 0 0 9/grl /sta0 9 1 1 0 3ei nst_fel d 2. p df.

ri k a u n d Tei l e n vo n Asi e n sc h o n Al l t ag i st,
dr o ht j etzt au c h E ur o pa:  Ge ntec h ni kfr ei h ei t
wi r d z u m Gegenstan d der Gesc hi c htssc hr ei -
b u n g.  S c h ul d d ar an i st ni c ht h au pts äc hl i c h,
aber  au c h ei n e abs ur de Pr o pagan da vi el er  ge n-
tec h ni k kri ti s c her Ver bän de,  mensc h k ö n n e
d ur c h di e Wahl  der  r i c hti ge n Pr o d u kte i m L a-
de n di e Aus kr eu z u n g ei n dä m men.

 •   S c hl ec hte N ac hri c hten vo n der  Auskr eu-
z u n g:  www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/
koexi ste n z. ht m

Bo H an us

( 2 0 0 7,  Fr anzi s Verl ag i n P oi n g,
1 2 8 S. ,  1 4, 9 5 €)
Ei n pr akti sc h es B u c h f ür  vi el e
Kl ei n an wen du n gen.  Ansc h aul i c h
wi r d d abei  au c h der  S el bstbau
besc hri e ben,  der  Ei ns atz vo n
Akkus,  Ü berl e g u n gen z ur  Gr ö ße
der Modul e o der  p assen der
Wi n dr äder -  d as i st wi r kl i c h
pr akti sc h auf gebaut u n d s o g ut
n utz bar  f ür  Kl ei n ger äte i m Gar-
te n,  u nter wegs o der  auf de m
Wasser.  Das d ar gestel l te
Wi ssen d ürfte au c h ü ber  de n
H obbyber ei c h hi n aus ü ber-
tr agbar sei n -  S o u n dsyste me
oder str o mquel l e n u n abh än gi g
ei n gesetztes Wer kzeu g,  Co m-
p uter  u n d mehr si n d ge n auso
mi t S ol ar -  o der  Wi n dstr o m z u
ver sor gen wi e Kü hl b oxe n o der
Venti l ator e n.

Ul r i c h E.  Ste mpel

( 2 0 0 7,  Fr anzi s Verl ag i n P oi n g,
1 2 6 S. ,  1 4, 9 5 €)
Di e Debatte u m Ökostr o m u n d
den Aussti e g aus de n Ato m-
kr aft wer ken do mi ni ert di e E n er-
gi e debatte -  me hr E n er gi e aber
l ässt si c h wei ter hi n aus t h er mi -

sc hen S ol ar anl agen ge wi n ne n,
j e denfal l s auf de m H aus dac h.
Di e S o n ne h ei zt d an n das
Br auc h wasser,  al s o z u m Du-
sc hen,  ( Ab- ) Wasc hen us w.  Der
H ei z kessel  k an n vi el e Mon ate
aus gesc h al tet o der,  bei  bes o n-
der s e n er gi eeffi zi e nte n B aute n,
abgesc h afft wer den.  Wi e ei n e
sol c h e Anl age aussehe n kan n,
wel c h e Vari anten es gi bt u n d
wi e si e s el bst z u pl an en u n d z u
baue n si n d -  d as besc hr ei bt das
B uc h i n ansc h aul i c h er  F or m.

Ber n d Th o mas

( 2 0 0 7,  Vo gel
B uc hverl ag i n
Wür z bur g,  2 9 4 S.
2 9, 8 0 €)
Das i st ei n B u c h
f ür  E xpertI n n en,
al s o di ej e ni ge n,  di e
si c h ni c ht n ur  ü ber  Ei ns atz ge-
bi ete u n d Mögl i c h kei te n i nfor -
mi er e n,  s o n der n kl ei n e Bl oc k-
h ei z kr aft wer ke au c h sel bst auf-
wähl e n,  di e I nfr astr u ktur  vor be-
r ei te n u n d ei n bauen wol l e n.  I n
etl i c h e n S c h au bi l der n u n d F otos
l i efert es das n öti ge Wi ssen an-
sc h aul i c h u n d pr äzi se.  Ei ni ge
B H K W- Typen wer den vor ge-
stel l t u n d ver gl i c h e n.

Ber n d B usc h

( 2 0 0 7,  Wal l stei n Verl ag i n G öt-
ti n gen,  1 6 0 S. ,  1 0 €)
Di e „ S pr ac he der  Ökol o gi e “
wi r d u nter  di e L u pe ge n o m men,
den n si e i c h vo n k ul t ur el l er
Gr a m mati k d ur c h z ogen.  Was
al l es u nter  „ö kol o gi sc h “ z u ver -
ste hen i st,  l ässt si c h k au m i n
ei n e m Kapi tel  z us a m mentr agen
-  der  Ver s u c h i st i m B u c h z u fi n-
de n.  Wer defi ni ert was al s „ N a-

tur katastr op he “,  was i st
ü ber h au pt „ n atürl i c h “?
Al l  d as i st vo n Ge-
sc hi c htssc hr ei b u n g,  ge-
sel l s c h aftl i c h e n Di s-
k ur se n u n d Tr adi ti o n en
abh än gi g.  Ei n s c h önes
Lese buc h f ür
al l e,  di e ei ntau-
c hen wol l e n i n
das Kul t ur el l e

der  „ N atur “ ( was au c h
i m mer das i st) .

R ai n er  Br ä mer

( 2 0 0 6,  Öko m i n Mü n-
c h en,  1 8 2 S. ,  1 9,  8 0 €)
Al s „ J u gen dr eport N atur   ' 0 6 “
wi r d d as Wer k i m Text sel bst
bezei c h net -  u n d i n der  Tat ver -
s u c ht der  Autor,  d as Ver h äl t ni s

von j u n gen Mensc hen z ur  N atur
an h an d vo n etl i c h e n P ar a meter n
dar z ustel l e n.  Gr u n dl age d af ür
war ei n e u mfan gr ei c h e Befr a-
gu n g vo n ü ber  2. 2 0 0 J u gen dl i -
c h en.  Das E r geb ni s i st de utl i c h:
Di e E ntfr e mdu n g i st star k f ort-
gesc hri tte n,  N atur  wi r d z u m
ei n e n i m vi rt u el l e n R au m der
Hi g h- Tec h- Gesel l s c h aft wahr ge-
n o m men,  z u m an der en aber
star k r o manti si ert,  wei l  ei n ei -
ge nes N atur erl e ben fe hl t.

Uta E ser/ Al br ec ht Mül l er

( 2 0 0 6,  ö ko m i n Mü nc hen,
2 0 0 S. ,  3 1, 8 0 €)
Das B u c h h äl t mehr al s es ver-
s pri c ht -  j e denfal l s wen n es n ac h

de m Ti tel  ge ht.  Der
U nterti tel  i st p as-
se n der:  E s ge ht u m
di e F or men u n d i n-
h al tl i c h e n Str än ge
der U rtei l s bi l d u n g
i m N atur-  u n d U m-
wel tsc h utz.  Vo n
wel c h en L ei t bi l der n
l assen si c h Bef ür-
worter I n n en u n d

Gegner I n n e n der  Ei n gri ffe i n di e
L an dsc h aft o der  di e U mwel t-
sc h ützer I n n en l ei te n ? Ei n e z e nt-
r al e R ol l e s pi el e n di e F al l bei -

s pi el e,  bei  de n en Konfl i kte e nt-
ste h en,  wei l  s c h wer ver ei n bar e
Bl i c k wi n kel  aufei n an dertr effe n,
di e bei de mi t ö kol o gi sc h en Mus-
ter n ar g u menti er e n:  Wi n d-
e ner gi e c o ntr a Artensc h utz,
Pfl e ge o der  N atur dyn a mi k i n
N atur sc h utz gebi ete n us w.  L e-
se ns wert,  l ei der  r ec ht te u er.

Wol f gan g P o mr eh n

( 2 0 0 7,  P apyr ossa i n Köl n,
2 3 6 S. ,  1 6, 9 0 €)
Ei n e Fl ei ß ar bei t:  Der  Autor h at
di e wesentl i c h e n Di s k ussi o n en
u n d I nf or mati o n en z u m Kl i ma-
wan del  u n d de n pol i ti s c h en De-
batten z u m Kl i masc h utz z us a m-
men getr agen.  S o e ntstan d ei n
B uc h,  d ass al s Ei nsti e gsl e ktür e
geei g n et i st.  P ol i ti s c h i st d as
B uc h e h er  e nttäusc h en d.  Wi e
sei t J ahr e n i n s ei n e n Bei tr ägen
i n der  Tageszei t u n g „ J u n ge
Wel t “ z ei gt au c h d as B u c h de n
Autor u n e n gagi ert.  R adi k al er e
P osi ti o n en i n de n De batten u m
Kl i masc h utz,  di e e manzi patori -
sc h e Kri ti k an Zerti fi k ateh an del
us w.  h at er  i m B u c h gar  ni c ht
er st be n an nt.  Stattdessen be-
kr äfti gt er  u n geni ert s ei n e ö k o-
n eol i ber al e Gesi n n u n g:  „ Di e
I dee des E mi ssi o ns h an del s h ört
si c h i n der  Theori e g an z g ut an “
( S.  1 5 2) .  

Währ en d di e Mensc hen hi nter Gi tter gestec kt
wer de n,  j agt ei n e s c hl ec hte N ac hri c ht di e an-
der e.  Di e l än gst u n ko ntr ol l i er bar  ge wor dene n
Gentec h ni k er r ei c ht i m mer mehr L ebe ns mi ttel
u n d S aatg uth än dl er.  Was i n S ü d-,  N or da me-



( S o n ntag)  i n i hr e n G arte n ei n gel aden −  bei
Kaffee,  Ku c hen,  Bi o- Getr än ke n der  Str al s u n-
der Br auer ei  ( al s Bei tr ag z u de n Akti o n en ge-
gen Gentec h ni k)  u n d ei n e m s pan nen den Vor-
tr ag vo n Chri sti ane L üst ü ber  Mensc h en-
r ec htsverl etz u n gen d ur c h di e Gr ü ne Gentec h-
ni k.  G ut be wacht war das G anze,  e benso wi e
di e F ol getage,  vo n der  u ni f or mi erten P ol i z ei
u n d de m R ostoc ker Staatssc h utz.  L etzter er
l i e ß si c h d an n a m Montagaben d z u m Vortr ag
ü ber Ge ntec h ni k- Sei l s c h aften ei nl aden −
wel c h E r ke n ntni sse di e bei de n H er r e n au c h
i m mer dar ü ber ge won nen h aben,  wer  hi er  kri -
mi n el l  h an del t . . .  Mi t ei n er  kl ei n e n Di s k ussi -
o nsver anstal t u n g a m 1 5. 9.  i n R ostoc k gi n g
di e Ver anstal t u n gsr ei h e z u e n de.

 •   B eri c hte:  http: //gentec hfi l z. bl o gs port. de

Wegen der  h o he n Aus kr euz u n g bei  ge ntec h-
ni sc h ver än derten Or gani s men r ei c ht d as be-
wusste Ei n kaufe n ni c ht aus.  Di e Ge ntec h ni k
wi r d u n wei gerl i c h s el bst i n de n Bi o pr o du kten
an ko m men,  s ol an ge ni c ht di e Qu el l e n der  Aus-
kr eu z u n g wi r ks a mer bekä mpft wer den.  Doc h
an de n Ver s uc hsfel der n h er r sc ht z u vi el  Zu-
r ü c k h al tu n g der  s o nst mi t der  Gentec h ni k kri -
ti k auf S pen den-  o der Wähl erj agd befi n dl i -
c h en Ver bän de u n d P artei e n.  Das muss si c h
än der n,  s o nst wer de n Pr otestpostkarte n u n d
- mauskl i c ks sc h nel l  i hr e n Si n n verl i er e n.

Bi sl an g si n d vor al l e m sel bstor gani si erte Akti -
vi stI n ne n d ort akti v,  wo di e Ge ntec h ni k- Sei l -
sc h aften agi er e n.  J etzt wer den di e n äc hsten
Ver s uc hsfel der gepl ant,  beantr agt u n d der
gr o ße Ku c he n mi t F ör der mi l l i o n e n vertei l t.
Ei n mi sc hen i st an ges agt −  bei  de n Mi ni steri e n
des B u n des u n d der L än der,  bei  de n l an d wi rt-

Di e H oc h bur gen der  gr ü ne n Gentec h ni k si n d
stän di g i n Be wegu n gen.  Der Wi der stan d s pi el t
ei n e u nter sc hi e dl i c h e R ol l e,  währ en d di e stän-
di ge H atz n ac h Gel d qu el l e n u n d si c h er en Fl ä-
c h en i m mer n e ue Ko nstel l ati o n en be wi r ken.

 •   Di e wi c hti gste N eu er u n g des H er bstes i st
der Vertr ag z wi sc h en de n I P K-  u n d de n
Bi o Tec h F ar m- Kr ei se n:  G ater sl e be n g oes
Ü pl i n gen −  u n d u mgekehrt.  F ortan wol l e n
si c h di e bei de n Sei l sc h afte n k n ote n p u n kte
di e Ar bei t tei l e n.  L abor e u n d Ge wächs-
h äuser wer den i n G ater sl e be n ge n utzt,  di e
Fel der  k o m men n ac h Ü pl i n ge n.  Der d orti ge
Ge mei n der at h at si c h mehr hei tl i c h gegen
di e Gentec h ni k h oc h bur g aus ges pr oc hen.
Aber de mokr ati sc h e E ntsc h ei d u n ge n i nte-
r essi er e n i n ei n er  De mokr ati e n ur,  wen n si e
den Mäc hti gen n ütze n.  Der B ür ger mei ster
k u n gel t ei nf ac h wei ter be her zt mi t de n
Gentec h ni k- Sei l s c h aften.  Mehr z u
Ü pl i n gen u n d de n Akti vi täte n i n der  B ör de:
www. bi o gel dfar m. de. vu.

 •   Et was kr u de verl i ef di e Ausei n an der set-
z u n g u m di e Kü n di g u n g der  P ac htvertr äge
f ür Tei l e der  Ver s uc hsfel der i n S ager hei de.
Der Ge mei n der at vo n Th ul e n dorf h atte ei n-
sti m mi g besc hl ossen,  di e Vertr äge z u k ü n-
di ge n,  al l er di n gs ver z ögerte si c h di e U m-
setz u n g.  Pr o bl e me gab es i m z ustän di gen
Amt Car bäk −  der e n Ch ef i st S P D- Kr ei s-
tagsfr akti o nsvor si tzen der  u n d Bef ür worter
des Gentec h ni kstan dortes.  F or mal  k ö n nen
di e Fi r men gefl ec hte u m di e Vi el f ac h ge-
sc h äftsf ü hr eri n Ker sti n S c h mi dt u n d di e
U ni - Pr ofess ori n I n ge Br oer d ah er  di e Fl ä-
c he n au c h 2 0 1 0 n oc h n utzen.  Ver hi n der n
kön nte das ei n de utl i c h er Wi der stan d vor
al l e m aus der R egi o n.  I nf osei te z ur  Gen-
tec h ni k n ahe R ostoc k:  
www. aggr obi otec h ni k u m. de. vu.

 •   Di e K WS baut i n Ei n bec k n e u e Gentec h-
ni kl abor atori e n.  I hr e Ver s u c hsfel der  h atte
si e aber  2 0 0 9 aussc hl i e ßl i c h i n S ac hsen-
An h al t vertei l t ( I nf os:  www. k ws-
gentec h ni kfr ei . de) .  Äh nl i c h es gi l t f ür  di e
B AS F.  Der e n Gentec h ni ksc h mi ede bl ei bt
das Agr ar zentr u m Li mbur ger h of.  Di e
Fel der  aber  war en au c h 2 0 0 9 vor al l e m i n
Mec kl e n b ur g- Vor po m mer n z u fi n den.

 •   N ac h de m i l l e gal e n Z wei tfel d der  U ni ver-
si tät Gi e ßen f ür  Gen ger ste i n S ager hei de
( si e h e www. pr oj e kt wer kstatt. de/gen/so n der
_ger ste 0 9. ht m)  h at es offe n bar au c h auf
der Bi o Tec h Far m ei n i l l e gal es Ge nfel d ge-
geben.  J e denfal l s beri c htet d as di e ge n-
tec h ni kfr e u n dl i c h e „ Wel t “ a m 2 2. 9. 2 0 0 9
−  al l er di n gs mehr  o der  weni ger  aus Ver se-
h en.  I n ei n e m pei nl i c h e n J u bel arti kel  ü ber
ei n e n B us ausfl u g z u m Gentec h ni k- Str ei -
c h el z oo wi r d er wäh nt,  wi e di e Bes uc he-
r I n nen stau n en d vor de m gezei gten
M O N 8 1 0- Mai s ste hen.  Der  aber  war 2 0 0 9
ver boten.

Vo m 6.  bi s 1 6.  S epte mber f an den i n
etl i c h e n Orten n ahe der bei de n Ver-
s u c hsfel d- H oc h b ur ge n i n De utsc hl an d
etl i c h e Vortr äge u n d Di s k ussi o nsver-
anstal t u n ge n,  Fi l me u n d mehr statt.

A m S o n ntag,  de n 6. 9. ,  l i efe n a m Li n-
den h of ( Ei l u m östl i c h Br au nsc h wei g)
u n d i n der  B ör degärtner ei  ( E r xl e ben)
H offeste mi t I nf or mati o nsstän den u n d
I nfos z u de n Gentec h ni k- Sei l s c h aften.
De n d az u passen den Vortr ag i n Ei l u m
verfol gten 8 0 Zusc h auer I n nen.  Tags
dr auf vertei l te n Akti vi stI n nen I nfor-
mati o ns materi al  an di e G äste des I n-
n o Pl anta- Tr effens i n Ü pl i n gen.  Ei n
Gr o ß aufgebot der P ol i z ei  s c h ützte di e
Sei l s c h aften u n d di e di r e kt d aneben
l i e ge n de Bi o Tec h Far m.

N oc h a m Aben d s o wi e a m Fol getag
war der  Vortr ag „ Mons anto auf Deutsc h −
Sei l s c h aften de utsc her Gentec h ni k „ i n Dr ei l e-
ben u n d War sl e ben z u se h en.  Aktu el l  k o n nte
von de n E r gebni sse n des I n n o Pl anta- For u ms
beri c htet wer den,  auf de m u nter  an der e m di e
Vertr äge z u m U mz u g der  Fr ei setz u n gsfor-
sc h u n g vo n G ater sl e be n n ac h Ü pl i n gen u nter-
zei c h net wur den.  Das war vor al l e m f ür  di e an-
wesen den An woh ner I n nen u n d Ge mei n dever-
tr eter aus Ausl e ben wi c hti g −  hi er  d ürften kei n e
Z wei fel  mehr  bestehe n,  d ass der Ort z u m Top-
Gentec h ni kstan dort aus gebaut wer de n s ol l .
Di e Mehr hei t der  Ge mei n devertr etu n g h atte
si c h d agegen aus ges pr oc hen,  wi r d aber ni c ht
beac htet.

P ar al l el  g ab es i n Magdebur g Fi l mvorf ü hr u n-
gen s o wi e a m 9. 9.  au c h hi er  de n Vortr ag.  Dr a-
mati sc her verl i ef der  1 0. 9.  i n G ater sl e ben.  Der
dort an gesetzte Vortr ag musste abges agt wer-
den . . .  pl ötzl i c h e ntsc hl oss si c h der  G ast wi rt,
di e R au mz us age z ur ü c kz uzi e h en −  an gebl i c h
wegen B au ar bei te n.  Aber d as i st typi sc h f ür  di e
Sei l s c h aften:  Ausl ad u n gen vo n Tagu n gen,  Ver-
botsverf ü g u n gen per Geri c ht gege n kri ti sc he
Wort u n d Ver hi n der n u n er wü nsc hter  Ver an-

stal t u n gen −  di e wi ssen s el bst,  d ass si e ei ni ges
z u ver ber gen h abe n!  Aufgr u n d der Abs age
fan d ei n e Mi ni - De monstr ati o n i n G ater sl e ben
statt,  s o d ass Bes uc h er I n nen der Ver anstal -
t u n g erf u hr en,  was gesc he hen war.

Vo m 1 0.  bi s 1 5. 9.  l i efe n i n Berl i n z u mehr er en
kl ei n e n Akti o n en,  Wor ks h ops u n d Vortr äge.
H ö hepu n kt war di e Bl oc kade des B M B F.  Di e
hi el t i m mer hi n ei n e n Tag l an g u n d f an d d ar-
ü ber de n Weg i n ei ni ge Medi e n.  Z wi sc he n de n
Bl oc ker er I n n en u n d de m B M B F f an d E n de
N ove mber ei n Ges pr äc h z u m The ma stattt.

A m 1 2. 9.  gi n g es d an n i n u n d u m R ostoc k l os −
mi t ei n e m I nfostan d bei m Wochen mar kt u n d
de m H offest auf de m Ul e n kr u g.  An woh ner I n-
n en der Ver s u c hsfel der h atte n f ür  de n 1 3.

B l ocka d ea ktion a m B u n d esm in i steri u m
fü r B i l d u n g u n d Forsch u n g − 2 4h wa r
d er E in ga n g d ich t!



sc h aftl i c h en F ac h anstal te n u n d de m For-
sc h u n gszentr u m J ül i c h al s Gel dver gabestel l e
der Si c h er hei tsfor sc h u n g.  Di e Fi r menstan d-
orte i n Stade,  Düssel dorf,  L ever k usen,  N ort-
h ei m / Dr ei l e ben u n d Li mbur ger h of si n d wi c h-
ti g,  e benso di e Ge ntec h ni k u ni ver si täten Aa-
c he n,  Gi e ßen,  R ostoc k u n d an der e.  Kl ei nstfi r -
men u n d Agentur en wi e Geni us ( Dar mstadt) ,
Bi ovati v u n d Bi o O K ( Gr o ß L üse wi tz) ,  Bi o-
Tec h Far m ( Ü pl i n gen)  u n d Tr ans Gen ( Aac he n)
geh ör en z u de n Kn oten p u n kten des e n gen N et-
zes gr ü ner  Ge ntec h ni k.  Kri stal l i s ati o ns p u n kt
bl ei be n di e Fel der,  z u er warten 2 0 1 0 auf j e den
Fal l  wi e der i n Br au nsc h wei g,  S ager h ei de ( öst-
l i c h R ostoc k)  u n d Ü pl i n gen ( B ör de) ,  d az u di e
K WS- Fl äc h en vor aussi c htl i c h au c h i n der
Bör de ( z. B.  Dr ei l e ben)  u n d vo n B AS F,  Pi o n eer
u n d Mons anto an etl i c h en Orte n des L an des.
B AS F wi l l  di e A mfl or a- Kartoffel  auf vi el e Fel -
der zi e h en.  Wen n si c h ni c ht Mensc h en i n de n
Weg stel l e n −  wort wörtl i c h vor al l e m!

 •   Akti o nssei te:  www. ge ntec h- weg. de. vu

Ber ei ts 3.  Aufl age  Reader
„ Or gani si ert e Unver ant-
wortl i c h kei t “ er sc hi e ne n!

8 1. 0 0 0 mal  wur de si e sc h o n
gedr uc kt u n d f ast vol l stän di g
vertei l t −  ü ber N atur kostl äden,

aus gedr u c kt wer de n ü ber  di e I nter n etsei te vo n
www. akti o nsver s an d. de. vu.  U n d wer  de n Ka-
l e n der  n oc h ni c ht h at,  k an n i h n d ort au c h n oc h
bestel l e n . . .  f ür  n ur  n oc h 5 ¤.

Ne wsl etter abon ni er e n!

Wer si c h er sei n wi l l ,  aktuel l e I nf os z u er h al te n,
s ol l te si c h i n di e Mai l i n gl i ste ei ntr agen u nter
www. gen dr ec k- gi essen. de. vu o der vo n der ei n-
z utr age n de n Adr esse aus mi t l eer er Mai l :
agr o gentec h- s u bscri be @yah oogr o u ps. de.

Ko ntakt & R efer e ntI n n en anfr age n:  Pr oj ekt-
wer kstatt,  0 6 40 1/9 0 3 2 8- 3,  F ax - 5,  s aasen @
pr oj ekt wer kstatt. de

Auc h 2 0 1 0 s ol l  es i n mögl i c hst vi el e n Orten an
mögl i c hst vi el e n Aben den wi eder  h ei ß en:
„ Mons anto auf Deutsc h “.  Wer h at L ust,  ei n e
Aben dver anstal t u n g z u or gani si er e n ?
I n z wi sc hen ste hen mehr er e R efer entI n ne n
ber ei ts −  es k an n al s o ge pl ant wer de n . . .  au c h
wen n der ei n e o der  di e an der e R efer entI n
vi el l ei c ht mal  z wan gs pausi er e n muss ( Kn ast) .

                        •  www. vortr ags an gebote.
                                        de. vu

I ni ti ati ve n u n d s o wi e r u n d u m di e H oc h bur ge n
der Sei l s c h aften.  Ver anstal t u n gen u n d Be-
ri c hte i n mehr er e n Zei tsc hri fte n ver stär ken di e
Wi r k u n g.  E s wi r d ni c ht l an ge dauer n,  bi s d as
H eft ver gri ffe n i st.  Wegen des l aufe n de n
Rec htsstr ei ts u n d Ver s uc hs der  Sei l sc h afte n,
di e Kri ti k an i hr e n Mac he nsc h aften z u ver bi e-
te n,  bi l det si c h ei n H er aus geber I n n en kr ei s f ür
di e dri tte Aufl age.

F ür di e Fi n an zi er u n g h offen di e n e ue n H er aus-
geber I n nen auf wei ter e S pen den.  D ur c h de n
bi s h eri ge n S pen denei n gan g k o n nte di e er ste
Aufl age u n d ei n Tei l  der  z wei te n Aufl age i n-
z wi sc he n vol l stän di g bez ahl t wer den.  Das i st
g ut u n d mac ht de n Mut,  ei n e n dri tte n Dr u c k z u
wagen.

 •   Bestel l e n ? www. akti o nsver s an d. de. vu o der
0 6 4 0 1/9 0 3 2 8- 3,  F ax - 5.

 •   Do wnl oad:  www. pr oj ekt wer kstatt. de/gen/
fi l z/br osc h. p df

Ne ue Kal e n dari e n f ür Foto-
kal e n der „ Ge nfel der befr ei -
e n! “

H abt I hr  de n gr o ßen Wan dka-
l e n der  mi t de n beei n dr u c ke n-
den F otos vo n Fel d besetz u n ge n
u n d Fel d befr ei u n ge n ? Oder

wi sst I hr,  wo s o ei n er  h än gt? Der muss
ni c ht ei n ge mottet wer den,  de n n es gi bt
ei n n e ues Kal e n dari u m z u m Ü ber kl e-
be n!  E s k an n h er u nter gel ade n u n d

Fri e dri c h Fi sc h er/ Achi m L ac k

( 2 0 0 7,  Vo gel  B u c h-
verl ag i n Wür z bur g,
2 0 4 S. ,  2 4, 8 0 €)
Ei n B u c h f ür  al l e,
di e di e tec h ni sc h e n
Mögl i c h kei te n des
Ei nsatzes pfl an zl i -
c h er  Kr aftstoffe i n
L K W u n d P K W
so wi e di e P otenti al e
des An baus ke n ne n
wol l e n.  Bi s hi n z u m U mbau vo n
Motor en i st al l es pr äzi se be-

sc hri e ben −  ver bu n de n de n n oc h
mi t der  War n u n g davor,  ei nfac h
sel bst F ahr zeu ge z u mani p ul i e-
r e n.  Di e ver sc hi e denen Pfl an-
ze n arten u n d di e H er stel l u n gs-
pr ozesse si n d besc hri e ben.  Di e
Gefahr en z. B.  d ur c h de n An bau
i n Mon ok ul t ur e n wer den z war
er wäh nt,  aber  et was l ei c htferti g
abgetan.  Dass aus ger ec h net Af-
ri ka al s R ec hen bei s pi el  f ür  de n
gr o ßfl äc hi ge n An bau vo n P al m-
öl pl antagen h er h al te n muss,
z ei gt ver stec ktes k ol o ni al i sti -
sc h es De n ke n:  Dort,  wo Men-
sc hen h u n ger n,  wei l  di e Fl äc hen
für  E xport war en er o bert wur-
den,  s ol l  n u n di e n äc hste An-
bau wel l e f ol ge n ?

Marti n Kh or u. a.

( 2 0 0 7,  VS A- Verl ag
i n H a mbur g,  1 9 1 S.
pl us D VD,  1 2, 8 0 €)
Al te Män ner ( u n d we-
ni ge Fr auen)
h al te n der  R e-
den,  ( mei st
j u n ge)  N a men-
l ose t an zen auf
der Str aße.

Tr ans par ente z ei ge n
Ver ban ds n a men.  S o pr ä-
se nti ert si c h der  vo n
gr o ßen N G Os,  staatl i -
c h en I nsti t ute n u n d
P artei sti ft u n ge n or gani -
si erte gr ö ßte de utsc he U mwel t-
k on gr ess Mc Pl anet auf der
H ö he der  Zei t.  Star r ed ner:
Kl aus Tö pfer  −  vor  ni c ht al l z u
l an ger Zei t n oc h wohl begr ü n det
Zi el sc h ei be etl i c h er  Kri ti k,  al s
er  al s U mwel t mi ni ster  ei n e
kl i mafei n dl i c h e P ol i ti k mi ttr u g.
H eute wi r d er  h ofi ert u n d vo m
P u bl i k u m auf U mwel tkon-
gr esse n fr e n eti sc h gefei ert.  Th e
ti mes t h ey' r e c h an gi n g . . .  S o
kan n di eses B u c h pl us D VD,  mi t
de m der  Mc Pl anet 2 0 0 7 do ku-
menti ert wi r d,  wär mste ns e mp-

f o hl e n wer den −  al s Be wei s,  wi e
l eer  al l es ge worfe n i st.  Weg wei -

se n d di e Ant wort Sven Gi e gol ds
auf di e Fr age,  o b sei n e u n kl ar e n
Vor sc hl äge vo m E rfol g ge kr ö nt
sei n wer den:  „I c h wei ß es
ni c ht “ ( S.  1 7 0) .  E s k ö n nte
au c h di e Ant wort auf s ei n e Ka-
pi tel ü ber sc hri ft s ei n:  „ Br auc h en

wi r  ei n e R evol uti -
o n ? “

Mar c E n gel -
h ar dt/ Mar k us
Stei ge n ber ger

( 2 0 0 8,  Sc h met-
terl i n g Verl ag i n
Stuttgart,  1 2 3 S. )
Kei n F ac h b uc h,
s o n der n ei n e

S a m ml u n g vo n R eportagen −
daher l ei c ht z u l ese n,  mi tr ei -
ße n d u n d bekl e m men d.  S c hl ag-
l i c htarti g wer den di e F ol ge n des
Kl i ma wan del s besc hri e ben,  vo n
der bo o men den Mal ari a bi s z ur
aus gedor rte n E r de.  We m n oc h
Sensi bi l i t ät f ür  Kl i mafr agen
fehl t,  de m sei  d as B u c h e mpfoh-
l e n.  P er s pekti ve n si n d hi n ge gen
eh er n ur  a m R an de z u fi n den.
U n d si e bl ei be n i m ü bl i c h e n
R ah men.  E manzi patori sc h e
Per s pekti ve n e nth äl t d as B u c h
ni c ht,  stattdessen di e ü bl i c h e
öko- autori tär e Pr opagan da,  di e
i n de n N G Os vor h er r sc ht.  Da-

n ac h „i st d as Or d n u n gsr ec ht
ni c ht der  s c hl ec hteste Tei l  der
U mwel tgesetz gebu n g “ ( S.  1 2 2)

Marti n Ol di ges ( H r s g. )

( 2 0 0 7,  N o mos i n B aden- B aden,
2 8 1 S. ,  4 9 ¤)
Anfan gs war es n oc h der  Str ei t
u m de n E mi ssi o ns h an del :  Darf
L uft h an del b ar wer den ? I n z wi -
sc he n i st di e Debatte z u ei n e m
E xpertI n n enstr ei t u m di e
besten Model l e des H an del s ge-
wor de n.  Kri ti k wi r d vor  al l e m
dan n l aut,  wen n der  H an del
ni c ht ri c hti g z u f u n kti o ni er e n
sc hei nt,  wen n Kon zer ne z u
star k be-  o der  e ntl astet wer den.
Di e Ü ber sc hri ft „ Von der  N ot-
l ös u n g z u m H off n u n gstr äger “
( S.  1 9)  de utet di ese n Wan del
au c h an,  der  i m vorl i e gen de n
B an d n ac hvol l z o gen wi r d.  Do-
k u menti ert i st ei n e Tagu n g i m
J ahr 2 0 0 6,  auf der  ver sc hi e-
dene R efer e ntI n nen di e bi s h e-
ri ge n E rf ahr u n gen aus werten.
Das Pr ägen de i st di e Ei ni g kei t:
Sel bst i n der  abgedr u c kten
Stel l u n g n ah me des B U N D
fi n den si c h n ur  Kl ei n kl ei n- Ver-
besser u n gsvor sc hl äge i n n er h al b
des offe n bar al l ge mei n akzep-
ti erte n Syste ms ei n er  mar kt-

wi rtsc h aftl i c h e n L ös u n g vo n
Kl i mapr obl e men.  Das B u c h do-
k u menti ert di ese L age der
Di n ge g ut u n d i st d aher wertvol l
−  au c h s päter  ei n mal  bei  der
S u c he n ac h de n Gr ü n de n,
war u m das mi t de m Kl i ma-
sc h utz ni c ht ge kl appt h at.

Ber n h ar d Mü hl b auer

( 2 0 0 8,  N o mos i n B aden- B aden,
2 8 7 S. ,  6 3 €)
Ei n e wi sse nsc h aftl i c h e Ar bei t
ü ber di e Ti efe n u n d U nti efe n
des R ec htssyste ms hi nter  de m
Zerti fi k ateh an del ,  der  an gebl i c h
de m Kl i masc h utz di e n en s ol l .
I m mer hi n wi r d s of ort er ke n n-
bar,  was oft ver kan nt wi r d:
N eol i ber al i s mus,  al s o di e t otal e
Ver wertu n g al l er  L ebens güter,
i st ei n e r ec htsstaatl i c h e An gel e-
gen hei t −  u n d ni c ht et wa ei n
Mar kt mec h ani s mus,  der  R e gu-

l i er u n g been det.  Tats äc hl i c h
si n d es n e u e u n d vi el e R egel n,
n ur  an der e.  Wer di e d ur c h-
sc h au en wi l l ,  i st mi t de m B u c h
g ut bedi e nt.  E s i st ei n e Fl ei ß ar-
bei t −  aber  o h n e p ol i ti sc h e An a-
l yse.  A m E n de ste ht ei n kl ei n er
Aus bl i c k,  wi e es wei ter gehen
kön nte mi t de m R ec ht.  



 •   ei n e gesel l s c h aftl i c h e Zu k u nft ei n z ufor der n,  i n der
Macht-  u n d Pr ofi ti nter esse n mi ni mi ert o der  i dea-

l er wei se auf geh oben wer den.

 •   B ü n dni sse mi t an der en,  g ü nsti gste nfal l s al l e n s o-
zi al e n Str ö mu n gen z u s c h mi eden,  di e f ür  F ort-
sc hri tte i n i h r e n Ei n zel t h e men auf ei n e e man zi pa-
tori sc h e Ver än der u n g gesel l s c h aftl i c h er  R ah men-
bedi n g u n gen setzen.

Ko n kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n en u n d Str ategi e n:

 •   B e n en nen der  mac htpol i ti s c h en u n d wi rtsc h aftl i -
c h en Hi nter gr ü n de u n d Zi el e bei  der  Ei nf ü hr u n g
der gr ü nen Gentec h ni k i n Pr essei nfor mati o n en
u n d an der en Ver öffe ntl i c h u n gen z u Ei n zel t h e men

Es i st d aher f al sc h,  . . .

 •   an ei n zel n e Tei l e di eses Gefl ec hts z u ap pel l i er e n
i n der  E r wartu n g,  d ass di ese ei n e u n abh än gi ge
P osi ti o n ge gen ü ber an der en Tei l e n ei n n eh men
kö n nen.

Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   d as Gefl ec ht z u d ur c hsc h aue n u n d sc h on u n gsl os
öffe ntl i c h z u mac hen

 •   H i l festel l u n ge n z u ge ben,  wi e Ei n zel n e i n u n d
gegen di e Sei l s c h afte n akti o nsfähi g bl ei be n,  z. B.
bei  der  Besc h aff u n g vo n I nfor mati o n en u n d Mög-
l i c h kei te n der  Gegen wehr −  au c h d ur c h di e effi zi -
e nte Aus n utz u n g der  an gebotenen Mi ttel  ( R ec ht,
pol i ti s c h e Ei n mi sc h u n g us w. )

 •   di e Mi t besti m mu n gsr ec hte der  Mensc hen,  vor
al l e m der  Ei n woh ner I n n en u n d L an dn utzer I n n e n
r u n d u m di e Fel dstan dorte z u stär ken.

Ko n kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n en u n d Str ategi e n:

 •   H er aus gabe ei n er  dri tte n Aufl age der  Br osc h ür e
„ Or gani si erte U nver ant wortl i c h kei t “ u n d
Str e u u n g ü ber  di e Vertei l er  vo n Ver bän den u n d
Or gani s ati o n en ( Ei n zel h eft mi t N ac h bestel l mög-
l i c h kei t,  An gebot f ür  Ver anstal t u n gen)

 •   Öffe ntl i c h kei ts ar bei t,  a m besten ei n e ge mei nsa me
Er kl är u n gen z u m Maul kor b- Pr ozess i n S aar br ü-
c ken ( er ster  Ter mi n:  7. 1 2. ,  1 2. 1 5 U hr  a m L an d-
geri c ht)

 •   Ka mpagne f ür  di e Auf n ah me vo n aufsc hi e ben der
Wi r k u n g,  Aktentr ans par e n z u n d E r örter u n gster-
mi n en i n di e Ge neh mi gu n gsverfahr e n n ac h Gen-
tec h ni k gesetz

Ei n e der  wi c hti gste n Wi ssensc h aftl er I n n en gr ü ner
Gentec h ni k i n De utsc hl an d,  Pr of.  I n ge Br oer  vo n der
U ni  R ostoc k,  s agte es gan z offe n:  „I m Mo ment i st es
h au ptsäc hl i c h F or sc h u n g i n der  Ge ntec h ni k,  wei l  es
dafür  Gel d gi bt. “
Es i st d aher f al sc h,  . . .

 •   n ur  auf di e Fi r men u n d Kon zer n e z u s c hi mpfe n
u n d z u ver sc h wei gen,  d ass es di e L an des-  u n d
Bu n desr egi er u n gen si n d,  di e mi t i hr e m Gel d,
i hr e m Ei nfl uss u n d i hr e n I nsti t uti o n en di e E nt-
wi c kl u n g u n d Aus br ei t u n g der  Agr o- Gentec h ni k
antr ei be n −  al l e n Beteuer u n ge n z u m Tr otz!

 •   H off n u n g auf ver än derte R egi er u n gs konstel l a-
ti o n en z u wec ken.

Verfasst i n der Pr oj e kt wer kstatt Saase n ( u nter Ei nfl uss u n d Er gänz u n ge n ver sc hi e de ner Akte urI n ne n),  26. 1 1. 2009

Es i st d ah er f al sc h,  . . .

 •   di e Aus br ei t u n g der  gv- Bestan dtei l e d ur c h Maß-
n ah men al l ei n „e n d- of- t h e- pi pe „,  d. h.  a m E n de
der Pr o du kti o ns kette,  sto ppen z u wol l e n.

 •   au c h n ur  kl ei n e Fel der,  z. B.  di e Fr ei setz u n gsver s u-
c he,  i n der  fr ei e n L an dsc h aft z u akzepti er e n.  F ür
di e Si c h er u n g ge ntec h ni kfr ei er  L an d wi rtsc h aft u n d
Lebens mi ttel  si n d di ese ber ei ts z u vi el .

 •   di e I l l usi o n ei n er  Ge ntec h ni kfr ei h ei t z u n ähr e n.  E s
gi bt kei n e ge ntec h ni kfr ei e n I nsel n i n ei n er  der
G VO- ei nsetzen den L an d wi rtsc h aft.  S ol an ge ni c ht
di e Quel l e der  Aus kr eu z u n g gestoppt wi r d.  Di e
Ke n nzei c h n u n g „o h ne Gentec h ni k “ ver sc hl ei ert
di e t ats äc hl i c h e n Gefahr en,  l e n kt vo n an der en
wi c hti ge n Zi el e n ei n es be wussten Ko ns u ms ab u n d
ber u hi gt,  statt z u m H an del n an z ur egen.

Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   di e Qu el l e n der  G VO- Aus br ei t u n g z u sc hl i e ßen,
d. h.  di e Aus bri n gu n g vo n G VO vor  Ort u n mögl i c h
z u mac hen −  u n d z war sc h nel l .  Zi el  f ür  2 0 1 0 muss
sei n,  s ä mtl i c h e G VO- Aus bri n gu n gen z u ver hi n der n.

 •   di e Wahr hei t ü ber  de n sel bsttr agen den u n d si c h
besc hl e u ni ge n de n Pr ozess der  Aus kr eu z u n g z u ver -
br ei te n,  I l l usi o n en z u ver hi n der n:  J e de Str ategi e,
di e ni c ht d as E n de der  Aus br ei t u n gs q uel l e n er r ei -
c h en k an n o der  wi l l ,  i st an gesi c hts der  bi ol o gi -
sc h e n L o gi k vo n Aus kr eu z u n g u n d h ori z o ntal e m
Gentr ansfer  z u m Sc hei ter n ver urtei l t.

 •   de n h ori z o ntal e Ge ntr ansfer,  l an ge wi der  besser e n
Wi sse ns i g n ori ert,  al s F aktu m an z u er ken nen u n d

ei n e Aus br ei t u n g ge ntec h ni sc h er  Ver än der u n gen
auc h ü ber  Artgr e n ze n hi n weg al s u n kontr ol l i er bar
dar z ustel l e n.

Kon kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n en u n d Str ate gi e n:

 •   B ee n di g u n g al l er  Ka mpagne( n) ,  di e mi ttel s Ken n-
zei c h n u n g „ Oh ne Ge ntec h ni k “ o der  an der er  Mi ttel
di e I l l usi o n f ör der n,  Ge ntec h ni kfr ei h ei t s ei  o h n e
Sc hl i e ße n der  Aus br ei t u n gs qu el l e n z u g ar anti er e n

 •   Start ei n er  Ka mpagne gegen di e Qu el l e n der  Ge n-
tec h ni k ( Ti p ps auf P ac ku n gen us w. )

 •   B er atu n gstr effe n,  S e mi n ar e u n d Tr ai ni n gs z ur
Vor ber ei tu n g auf di e P h ase vor  u n d währ en d der
Aussaat

 •   Bi l d u n g offe ner  u n d h an dl u n gsori e nti erter  B ü n d-
ni sse an de n Fr ei setz u n gsstan dorte n,  i m beso n-
der e n u n d mi t U nter stütz u n g ü ber r egi o n al er  Be-
wegu n gsappar ate an de n H au ptstan dorten Gr o ß
L üse wi tz/ S ager h ei de u n d B ör de ( Ü pl i n gen,  G a-
ter sl e ben,  Dr ei l e be n us w. )

Es i st d ah er f al sc h,  . . .

 •   s el bst de n Aus bau der  Si c h er h ei tsf or sc h u n g z u f or -
der n o der  au c h n ur  de n F ortbestan d z u akzepti e-
r e n.  De n n Si c h er h ei tsf or sc h u n g i st f ast syn ony m
für de utsc he Gentec h ni kfel der,  d. h.  wer Si c h er -
h ei tsf or sc h u n g wi l l ,  wi l l  Agr o- Gentec h ni k.

 •   ei n e Abstuf u n g der  Gefähr d u n gs potenti al e vo n
ko m mer zi el l e m u n d Ver s u c hs an bau z u s c h affen.

Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   di e aktuel l e Ge ntec h ni kfor sc h u n g z u de maski er e n
u n d i hr e t ats äc hl i c h e n Zi el e öffe ntl i c h z u mac hen.

 •   j e de F or m der  Aus bri n g u n g vo n s o wi e der  F or -
sc h u n g an u n d der  I n vesti ti o n en i n G VO abz u-
l e h nen −  z u mi n dest u nter  de n h e uti ge n gesel l -
sc h aftl i c h e n R ah men bedi n g u n gen der  E r z wi n g u n g
vo n Mac ht-  u n d Pr ofi tori e nti er u n g i n j e der  tec h ni -
sc h en E nt wi c kl u n g u n d wi rtsc h aftl i c h e n Täti g kei t.
Di e wi sse nsc h aftl i c h e n Gr u n dl agen di eser  Tec h n o-
l o gi e si n d ver al tet;  di e be kan nten Ri si ke n auf al l e n
E benen r ec htferti ge n kei n e n wei ter e n Ei ns atz
daf ür  −  z u mal  ge gen de n Wi l l e n der  ü ber wäl ti -
ge n den Mehr hei t der  Mensc hen.

 •   di e ei n ges parten Mi ttel  f ür  di e Wei ter e nt wi c kl u n g
u mwel tsc h o nen der u n d sel bstbesti m mter L an d-
wi rtsc h aft n ac h de n Bed ürf ni sse n der  Mensc hen i n
den j e wei l i ge n Tei l e n der  Wel t ei n z usetzen.  J e de
For m vo n Kontr ol l e u n d Bevor mu n du n g wi der-
s pri c ht ei n er  e manzi patori sc h en L an d wi rtsc h afts-
pol i ti k.

Ko n kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n en u n d Str ategi e n:

 •   E nt wi c kl u n g vo n I deen u n d Vor ber ei t u n g f ür  Ak-
ti o n en an de n S c h wer pu n ktorte n der  s o gen an nten
Si c h er h ei tsf or sc h u n g f ür  das Fr ü hj ahr 2 0 1 0 mi t
de m kl ar e n Zi el  der  Ver hi n der u n g der  Aussaat
( wi e z u 1. )

 •   Öffe ntl i c h e An k ü n di g u n gen z u de n Akti o n en,  vor-
ber ei te n den Pr essear bei t,  Ver anstal t u n gen us w.

Di e F o kussi er u n g wi rtsc h aftl i c h er  Täti g kei t u n d −  al l -
ge mei n er  −  des L ebens mi t s ei n er  s ozi al e n Or gani si e-
r u n g auf di e Zi el e vo n Mac htaus bau,  - stabi l i si er u n g
( Ko ntr ol l e)  u n d Pr ofi t maxi mi er u n g i st ni c ht d ur c h di e
Gentec h ni k erf u n den wor den,  pr ägt aber  au c h di ese.
Mensc hl i c h e Bed ürf ni sse s pi el e n i m mer n ur  s o wei t
ei n e R ol l e,  wi e si e z ur  Mac htsi c h er u n g u n d Ge wi n ner-
zi el u n g n ützl i c h si n d.  El e n d,  U nfr ei h ei t u n d R au bbau
an de n n atürl i c h si n d gl ei c h g ül ti g o der  wer de n,  wen n
f ür  di ese Zi el e f ör derl i c h,  akzepti ert o der  s o gar gezi el t
gesc h affen.  Di eser  mensc he nfei n dl i c h e n Ori e nti er u n g
gesel l s c h aftl i c h e n Gesc heh ens wi r d sel te n Wi der stan d
entgegen gebr ac ht,  wei l  si e al s Al l t agser sc h ei n u n g
kau m n oc h be wusst wahr gen o m men wi r d.
Es i st d aher f al sc h,  . . .

 •   di e Kri ti k an der  Ge ntec h ni k auf Aussagen z ur
Tec h ni k u n d der e n F ol ge n sel bst z u besc hr än ken.

 •   d as Gefäl l e an Gestal tu n gs macht bei  p ol i ti s c h en
E ntsc hei d u n gen,  Festl e gu n g vo n R egel n,  Ver gabe
gesel l s c h aftl i c h er  R essour cen u n d Ste uer u n g öf-
fe ntl i c h er  Wahr neh mu n g ni c ht al s i m manenten
Tei l  ei n es j e den s ozi al e n Pr ozesses z u be gr ei fe n.

 •   di e Kri ti k auf d as Detai l  z u besc hr än ken u n d d a mi t
u nsi c htbar z u mac hen,  d ass ü ber gr ei fe n de Pri n zi -
pi e n au c h i n j e de m Detai l  z ur  Wi r k u n g k o m men
u n d d ort e man zi patori sc h e L ös u n ge n ver u n mögl i -
c h en.

 •   bei  der  E r ar bei t u n g vo n L ös u n gen aus ger ec h net
auf di e Mec h ani s men s ozi al er  Ste uer u n g z ur ü c k-
gr ei fe n z u wol l e n,  di e d as Mac htgefäl l e h er vor-
r ufe n o der  absi c h er n s ol l e n.  E s i st z u weni g,  we n n
gesel l s c h aftl i c h e Akteur I n n en bei  der  E r ar bei t u n g
vo n L ös u n ge n aussc hl i e ßl i c h o der  vor wi egen d auf
pol i ti s c h e o der  wi rtsc h aftl i c h e „ Ver ant wor-
t u n gstr äger “ setzen,  der e n Mac ht i n h o h e m Maß
vo m Er h al t der  Mac htstr u ktur e n abh än gt.

Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   di e Antri e bs kr äfte des R au bbaus an Mensc h u n d
N atur z u be n en nen,  z u kri ti si er e n u n d i hr e Ü ber-
wi n d u n g ei n z ufor der n bz w.  an z ustr eben.



Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   vo n au ßen mi t kl ar e n P osi ti o n en u n d F or der u n gen
das Gesc heh en i n P artei e n,  Ämter n,  P arl a menten
us w.  z u beei nfl usse n,  o h n e si c h auf di ese n Weg z u.

 •   ei n e vo n pol i ti s c h en Ko nstel l ati o n en u n d wi rt-
sc h aftl i c h d o mi n anten Kr ei se n u n abh än gi ge H an d-
l u n gsfähi g kei t z u s c h affe n.

 •   An bau u n d Ver br ei t u n g vo n G VO z u ver hi n der n:
Dort,  wo das gepl ant i st,  muss der  Wi der stan d der
Mensc h en Aussaat o der  E xperi mente u n d ur c h-

setz bar mac hen −  u n abh än gi g vo n r e gi o n al er,  n a-
ti o n al er  o der  i nter n ati o n al er  L age bz w.  P artei e n-
k onstel l ati o n.

Kon kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n en u n d Str ategi e n:

 •   Ka mpagne gegen de n Abbau der  ni c ht- gentec h ni -
sc h en F or sc h u n gs ber ei c h e ( F ör der mi ttel  u n d l an d-
wi rtsc h aftl i c h e I nsti t ut auf L an des-  u n d B u n des-
ebene)

Es i st d aher f al sc h,  . . .

 •   wei ter  n ur  i n B ü n d ni sse n I nf or mati o n en ausz utau-
sc hen,  aber  k au m ge mei nsa me Akti o n en o der  Ak-
ti o nszi el e z u verf ol ge n.  Dabei  ge ht es ni c ht u m
Ver ei n h ei tl i c h u n g,  aber  s c h on u m de n f o k ussi erte n
Dr uc k,  der  au c h d ur c h Ver sc hi e den arti g kei t der
Vor gehe ns wei se n er r ei c h bar i st,  wen n di ese aufei -
n an der Bez u g n e h men.

 •   si c h vo n Akti o n en an der er  n ur  wegen der e n F or m
öffentl i c h z u di stanzi er e n,  o b wohl  g ar  kei n Anl ass
z ur  Stel l u n g n ah me gegeben i st,  wei l  ei ge ne Ak-
ti o n en ü ber h au pt ni c ht betr offe n si n d.

 •   wei ter hi n di e Si c h er h ei tsf or sc h u n g ü ber h au pt al s
s ol c h e z u bezei c h nen,  wei l  si e t atsäc hl i c h der  Me-
th o denfor sc h u n g u n d de m Fi r men auf bau di e nt u n d
sel bst d an n,  wen n Si c h er h ei tsfr agen u nter s u c ht
wer den,  der  Pr od u ktfor sc h u n g u n d der  Festl e g u n g
h an dh abbar er  Gr e n z werte u n d Abstän de,  al s o der
Dur c hsetz u n g der  Agr o- Gentec h ni k di e nt.

Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   di e s ozi oö ko n o mi sc hen Fr agen i n de n Mi ttel p u n kt
z u stel l e n.

 •   al l e F or sc h u n gen z ur  Si c h er h ei t ei n er  Tec h ni k s o-
fort z u sto ppen,  der e n N utzen ni c ht ge kl ärt i st.

 •   aufz u zei ge n,  d ass f ast al l e Wi sse nsc h aftl er I n n en
z ur gr ü nen Gentec h ni k i n De utsc hl an d Tei l  vo n
N etz wer ken u n d Sei l s c h aften si n d,  di e der  L o bby-
u n d P R- Ar bei t f ür  di e gr ü n e Gentec h ni k di e n en.

 •   d ar z ustel l e n,  d ass es di e au c h h e ute akti ve n u n d
al s E xpertI n n en aufs pi el e n de n Wi ssensc h aftl e-
r I n n en war en,  di e i n de n ver gan gene n J ahr zeh nten
di e Mensc hen be wusst mi t der  F al sc hi nf or mati o n
abs pei ste n,  d ass es h ori z o ntal e n Ge ntr ansfer  ni c ht
gäbe u n d Aus kr eu z u n g k o ntr ol l i er bar sei .

Kon kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n en u n d Str ate gi e n:

 •   Ka mpagne z ur  De maski er u n g der  Si c h er h ei tsfor-
sc h u n g al s Tar n mantel  der  Pr o du kt-  u n d Meth o-
denfor sc h u n g

 •   Ka mpagne z u m Stopp al l er  F or sc h u n gsfel der

 •   Offe nsi ve u n d s ol i d ari sc h e Begl ei t u n g vo n Fel d be-
fr ei u n gs pr ozessen,  i ns beso n der e des bevor ste-
h en de n Str af pr ozesses u m d as Ge n wei z e nfel d i n
G ater sl e ben −  au c h u m di e ge n an nten Ka mpagnen
da mi t z u ver k n ü pfen

Stattdessen i st n öti g,  . . .

 •   Pr oj e kte An der er  i n der  ei ge nen Szene o der  Or ga-
ni s ati o n au c h z u str e uen u n d bekan nt z u ge ben.

 •   ü ber al l  d ort,  wo Akti vi täten stattfi n den,  auf wei -
ter e Pr oj e kte u n d Akti o n en an der er  hi n z u wei se n,
di e d as gl ei c h e The ma o der  de n gl ei c h e n Ort be-
tr effe n

 •   R ess o ur cen u n d Wi ssen,  d. h.  ei ge ne E r ken ntni sse,
Wi ssen,  U nterl agen us w.  au c h an der e wei ter z u-
ge ben bz w.  di ese z u i nfor mi er e n,  wen n I nf or ma-
ti o n en n ützl i c h s ei n k ö n nten.

Kon kr ete Vor sc hl äge f ür  Akti o n e n u n d Str ategi e n:

 •   Ka mpagne z ur  De maski er u n g der  tatsäc hl i c h e n
For sc h u n gs aus gabe n u n d z ur  Verl ager u n g der  F or -
sc h u n gssc h wer p u n kt z u ö k ol o gi sc h e m L an dbau
u n d s ozi oöko mi sc hen Fr agen vo n b äuerl i c h er
L an d wi rtsc h aft,  S el bstor gani si er u n g,  N ac h bau u n d
Züc htu n g vo n S aaten us w.

Es i st d aher f al sc h,  . . .

 •   di e Fr age der  Ge ntec h ni k ü ber h au pt al s ei n e Fr age
der Wi sse nsc h aft wahr z u neh men u n d de m R uf
n ac h s o gen an nter  „ Ver sac hl i c h u n g “ z u f ol ge n.

 •   F or sc h u n gsfel der  z u ak-
ze pti er e n o der  s el bst n oc h
z u f or der n.

( 2 0 0 7,  dtv i n Mü n c hen,  4 2 6 S. ,
6, 5 0 E ur o)
Di e R ec htssa m ml u n ge n der
" Bec k- Texte i m dtv"  si n d be-
währte Zus a m menstel l u n gen,  i n
de nen ni c ht n ur  d as j e wei l i ge
Gesetz,  s o n der n au c h i n de n
Rec hts ber ei c h hi n ei nr ei c h en de
an der e Gesetze u n d R egel u n gen
z u fi n den si n d.  S o i st es au c h i n
di ese m Fal l :  Das B au gesetz-
b uc h mi t Stan d vo n E n de 2 0 0 6
wi r d d ur c h N atur sc h utzr ec ht,
B au n utz u n gsver or d n u n g u n d
an der e ver wan dte R ec htstexte
er gän zt,  s o dass ei n k o mpaktes
Wer k z u m The men ber ei c h e nt-

ste ht.  Ei n di ffer e n zi ertes Sti c h-
wortver zei c h ni s hi l ft bei  der
Ori e nti er u n g,  di e Ei nf ü hr u n g
besc hr ei bt E ntsteh u n gs-
gesc hi c hte u n d An wen-
d u n gs gebi ete der  Gesetze.

Kl aus P eder sen

( 2 0 0 8,  U nr ast i n Mü ns-
ter,  1 3 8 S. )
Si e s pe n den de m W WF,
fr e uen si c h ü ber  gr o ße
Reser vate f ür  be dr o hte
Ti er e i n f er n en L än der n ? Dan n
l ese n Si e mal  di eses B u c h.  N a-
t ur sc h utz i st Gesc h äft,  wi r d
mi ss br auc ht al s g ute Mi e n e
z u m bösen S pi el  vo n Vertr ei -
b u n g u n d massi ve n Verl et-

z u n gen vo n Mensc henr ec hte n.
Öko- I mperi al i s mus i st R eal i t ät
-  der  Autor beri c htet vo n der
Pri vati si er u n g bi ol o gi sc h er
Vi el f al t,  vo n U msi e dl u n gen f ür
Ökotouri s mus u n d vo n ri esi ge n
Pl antage n f ür  N ahr u n gs mi ttel
u n d Bi os pri t der  I n d ustri el än-
der.

Wer ner Kl u ge/ Kl aus Wer k

( 3.  Aufl age 2 0 0 9,  Ko m mu n al -
u n d Sc h ul - Verl ag i n Wi es ba-
den,  5 6 7 S. ,  6 9 €)
Ei n di c kes B u c h mi t pr äzi se n
Dar stel l u n gen z u de n wi c h-
ti gste n Ber ei c h e n des N atur-
sc h utzr ec hts.  E s ver ste ht si c h
weni ger  al s Ko m mentar,  s o n-
der n i st ei n e syste mati sc h e Be-

sc hr ei b u n g der
N atur sc h utzi n-
str u mente u n d
der en An wen-
d u n g:  L an d-
sc h afts pl an u n g,
Pfl e ge u n d E nt-
wi c kl u n g,  Ei n-
gri ffs pl an u n g,
Sc h utz gebi ete
u n d Artensc h utz

si n d di e z e ntr al e n Kapi tel  -  e nt-
s pr ec he n d de n Absc h ni tte n des
H essi sc h en N atur sc h utz geset-
zes.  E r gänzen d fi n den si c h i n
der  Ei nf ü hr u n gen Abh an d-
l u n gen z ur  Gesc hi c hte des Ge-

setzes u n d a m E n de H i n wei se
f ür  H an dl u n gs mögl i c h kei te n der
Ko m mu nen ei nsc hl i e ßl i c h ei n-
sc hl ägi ger  F ör der pr o gr a m me.
F ür I ni ti ati ve n u n d U mwel tver-
bän de hi n gegen bi etet d as B u c h
eh er n ur  ei n e n f ac hl i c h e n Hi n-
ter gr u n d.  Di e H an dl u n gs mög-
l i c h kei te n au ßer h al b der  Ver-
wal t u n g si n d k au m be n an nt.

Danj a Do mei er/ R obert Matthes

( 2 0 0 8,  Ko m mu n al -  u n d S c h ul -
Verl ag Wi es baden,  4 6 S. ,  1 5 €)
Das VI G gi bt Mensc hen di e
Mögl i c h kei t,  Akten ü ber  L e-
bens mi ttel  u n d der e n Pr od u kti -
o ns bedi n g u n gen bei  Be h ör den
ei n z usehen.  Das B u c h i st ei n
Ko m mentar -  z u j e de m P ar a-
gr aphen des r ec ht k ur zen Ge-
setzes fi n den si c h Ausf ü hr u n gen.
Vi el e U rtei l e gi bt es n oc h ni c ht,
das B u c h i st e h er  r ec ht d ü n n
u n d d ur c h de n do ppel te n Ab-
dr u c k des Gesetzes wi r kt es e h er
kü nstl i c h auf gebl äht.  Vi el l ei c ht
aber f än gt di e Gesc hi c hte j e des
Ko m mentar s s o an . . .

Ri c h ar d R eyn ol ds

( 2 0 0 9,  or an ge pr ess i n Fr ei -
b ur g,  2 7 0 S. )
" Ei n gr o ß arti ges B u c h"  s c hri e b
" The G u ar di an"  ü ber  d as Ori gi -
n al .  U n d d as sti m mt.  J e de Zei l e

z e u gt d avon:  Hi er  s c hr ei bt j e-
man d,  der  i deel l  u n d pr akti sc h

i m The ma stec kt.  Das i st ni c ht
das B u c h der  kl i ni sc h r ei n e n
Theori ezi m mer i n U ni ver si täten
o der staatl i c h geför derte n Ber a-
tu n gsi nsti t uti o n en,  aus der e n
Feder der  Gr o ßtei l  gesel l -
sc h afts kri ti sc h er  Wer ke
sta m mt.  H i er  wi r d der  k ä mpfe-
ri sc h e Al l t ag z ur  Quel l e vo n E r-
fahr u n gen,  Wi sse n u n d ei n er
Theori e,  di e si c h aus der  Ausei -
n an der setz u n g i m H an dge men ge
s pei st.  Der  Autor be nen nt Hi n-
ter gr ü n de,  Moti ve,  besc hr ei bt
vi el e Bei s pi el e u n d gi bt Ti p ps
f ür  di e Pr axi s.  Ei n F ar btei l  mi t
vi el e n akti vi sti sc h en o der  ei n-
fac h n ur  s c h ö nen F otos s ol l  z u m
N ach machen anr ege n.

U l ri c h Kutsc her a

( 2 0 0 9,  dtv i n Mü n-
c hen,  3 3 9 S. ,  1 4, 9 0 €)
S uc hen Si e ei n U pdate
für  d as Wi ssen u m di e
E vol uti o n ? Br auc hen
Si e ei n bi ssc hen fri -
sc h er e Ar gu mente
gegen di e vor gestri ge n
Sc h öpfu n gs gl äu bi ge n o der  di e
n eu gestri ge n Kr eati o ni sti n n en ?
Di eses B u c h k an n h el fe n.  Der
Autor ver s u c ht,  de n al te n Dar-
wi ni s mus mi t n e u en E r ken nt-
ni sse n u n d F or sc h u n gen abz u-

gl ei c h en u n d d a mi t auf de n
Stan d der  Zei t z u bri n gen.  Wi e
i m mer h ei ßt es au c h hi er:  Kri ti -
sc h es L ese n sc h ützt vor  ei nf a-
c her  Ü ber n ah me.  Al s F u n d-
gr u be u n z ähl i ger  Ei n z el as pekte
h at das B u c h ei n e n gr o ßen
Wert.

J an R es h öft

( 3.  Aufl age 2 0 0 9,  N o mos i n
B aden- B aden,  7 1 8 S. ,  9 8 €)
Das di c ke B u c h bi etet ei n e i n-
te nsi ve Ko m menti er u n g des E r -
n e uer bar e- E ner gi e n- Gesetz pl us
ei n e m An h an g wei ter er  Ge-
setze,  di e i m Wortl aut,  aber
o h ne Ko m menti er u n g abge-
dr u c kt wur de n.  Di e E E G- Aus-

f ü hr u n gen si n d
sehr ausf ü hrl i c h,
s o d ass der  H an d-
ko m mentar z ur
Gr u n dl age f ür  al l e
geei g n et i st,  di e
se hr  ge n au di e
r ec htl i c h e n R ah-
men bedi n g u n gen,
aktuel l e R ec ht-
s pr ec h u n g u n d An-
wen du n gs gebi ete

ken nen müssen.  1 2 Sei te n
Sti c h wortver zei c h ni s ver besser n
di e H an d h abu n g.  


